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de von Helfta Sa. 14-15 Uhr Got-
tesdienst in Gebärdensprache
Klosterkirche St. Trinitatis Nie-
möllersplatz 1: So. 10 Uhr Gottes-
dienst

Neustadt
Kirche Kampehl Dorfstr.: So.
10.30 Uhr Gottesdienst

Pritzwalk
St. Nikolaikirche Kirchstr.: Sa.
17 Uhr Advents- und Weihnachts-
musik der Posaunenchöre, Veran-
staltet vom Posaunendienst in der
EKBO im KK Prignitz

BERATUNG & HILFE

Wittstock
Familienzentrum „Elki“ Burg-
str. 46:Mo. 14-18 Uhr,Di., Do. 10-
18 Uhr,Mi. 13-16 Uhr Beratung,
kreatives Gestalten, Spiel-/Buchver-
leih, Unterstützung beim Home-
schooling., Anmeldung für Familien
unter 03394/404752 und
0152/01599212, zusätzliche telefo-
nische Sprechzeiten: Mo 18-20 Uhr,
Mi 11-13 Uhr

Kontakt- und Beratungsstelle
der Awo Markt 8: Sa. 9.30-13 Uhr,
Di. 10-18 Uhr,Do. 12-18 Uhr, Fr.
10-13 Uhr tel. erreichbar unter Tel.
03394/444213 und per E-Mail:
kbs.wittstock@awo-opr.de., Mo und
Mi Gesprächstermine.

Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 13-15 Uhr,
Mi. 16-18 Uhr Selbsthilfewerkstatt

TOURIST-INFORMATION

Kyritz
Kultur- und Tourismusbüro
Tel. 033971/85255, Maxim-Gorki-
Str. 32:Mo., Mi., Do. 10-16 Uhr,
Di. 10-17 Uhr, Fr. 9-14 Uhr geöffnet

Wusterhausen
Touristinformation
Tel. 033979/87760, Am Markt 3:
Sa. 10-16 Uhr,Di. 13-18 Uhr,Do.,
Fr. 10-17 Uhr geöffnet

Alle Angaben ohne Gewähr

Der Mann mit der scharfen Zunge
Mensch gegen Welt. Bisher steht es unentschie-
den. Ja, aber für wen? Am beginnenden Ende sei-
ner Spielzeit fragt sich Bölck:Wird es einenGewin-
ner geben? Stehen wir mit einem Bein im Abseits
oder imJenseits?Wergehtals Sieger vomPlatz,die
Visionen oder die Divisionen? Gibt es eine Nach-
spielzeit oder wird die Zeit ein Nachspiel haben?
Bestimmt. Nach jedemAbpfiff lauert der Anschiss.
Wer mehr von Lothar Bölck hören möchte, sollte
sich rechtzeitig Karten sichern. Der Kabarettist
steht am 21. Dezember ab 15 Uhr auf der Bühne
von Olafs Werkstatt. Text: WS, Foto: Agentur

2 Karten können unter www.olafs-werkstatt.de
oder unter Tel. 033970/14423 bestellt werden.
Ab 14 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen.

Schon als Pförtner in der TV-Serie „Kanzleramt
Pforte D“ hat Lothar Bölck kein Blatt vor den

Mund genommen. Nun zeigt er am Sonntag, dem
21. Dezember, in Olafs Werkstatt in Neustadt
(Dosse), dass seine Zunge noch immer scharf wie
eine Rasierklinge ist. Sein ganz neues Programm
trägt den Titel „Endspiel mit Verlängerung“.
Jedes Ende beginnt dann,wenn der Beginn endet.
Wenn man das Vorspiel verliert, erreicht man das
Endspiel nicht. So lautet das Reglement. Doch wir
spielen munter weiter drauflos. Denn wir sind ja
nicht ausgeschieden. Wir sind nur einfach nicht
mehr dabei. Jedoch wird das Endspiel nicht ohne
uns ausgetragen. Wir haben Eintrittskarten.
Lothar Bölck, der Louis de Funés unter den deut-
schen Kabarettisten, ist ins Endspiel gekommen.

Blumenthal
Ev. Kirche Blumenthal Str. der So-
lidarität: So. 10.30 Uhr Gottes-
dienst

Dargardt
Gemeindehaus Dargardt Unter
den Linden 24: So. 9.30 Uhr Got-
tesdienst

Dossow
Weidenhof Simon Dossower
Dorfstr. 7: Sa. 14 Uhr Andacht zum
Adventssingen des Dossower Dorf-
chors

Marienfließ
Ev. Klosterstift Marienfließ Tel.
033969/20800: Sa.-Fr. 12 Uhr Frie-
densgebet

Neuruppin
Ev.-Methodistische Christuskir-
che Tel. 03391/37480, August-Be-
bel-Straße 51: Fr. 16-17.30 Uhr
Teenkreis - Zeit zusammen verbrin-
gen, biblisches Thema, Spiel, Musik
& Spaß (Ansprechpartnerin Kathari-
na Wolf, 0152/07969206)

Katholische Pfarrei Hl. Gertru-

chen – von geistlichen Kompo-
sitionen der Klassik bis hin zu
modernen Bearbeitungen. Die
ausgewählten Stücke kreisen
um zentrale Themen des Ad-
vents: So entsteht ein Konzert
zwischen Licht und Hoffnung,
das gleichermaßen zum Inne-
halten und zur Vorfreude ein-
lädt.
Der Junge Chor der Deut-

schen Oper Berlin wurde 2013
gegründet und bietet vor allem
ehemaligen Sängerinnen und
Sängern des Kinderchores die
Möglichkeit, weiterhin auf ho-
hem künstlerischem Niveau in
einem Ensemble zu singen. Der

Basketball ist ein kulturelles Phä-
nomen – ein Spiel, das Athletik,
Kunst und Emotion miteinander
verbindet. In Deutschland er-
fährt dieser Sport in den letzten
Jahren besonders viel Aufmerk-
samkeit. Die deutsche National-
mannschaft ist amtierender
Weltmeister (2023) und Europa-
meister (2025).Diese Erfolgeha-
ben den Sport hierzulande sicht-
barer undpopulärer gemacht als
je zuvor.
Die NBA, die National Basket-

ball Association, ist dasweltweit
führende Profibasketball-Liga-
system und gilt als eine Bühne,
auf der Legenden entstehen. Ihr
Einfluss auf Popkultur, Mode,
Medien und den internationa-
len Sport ist enorm. Stars wie
Michael Jordan, LeBron James,
KobeBryantoder StephenCurry
haben nicht nur Sportgeschich-
te geschrieben, sondern welt-
weit bekannte Ikonenhervorge-
bracht. Und auch deutsche
Spieler haben ihren Platz in die-
ser Geschichte gefunden, da-
runter Dirk Nowitzki, Hall-of-Fa-
mer und NBA-Champion 2011,

Chor wirkte bereits
in zahlreichen Mu-
siktheaterproduk-
tionen der Deut-
schen Oper mit
und ist zunehmend
auch als Konzert-
chor in Berlin und
darüber hinaus tä-
tig. Die künstleri-
sche Leitung liegt
bei Christian Lind-
horst, unterstützt von Rosema-
rie Arzt undNiklasWagner. Ge-
meinsam formt das Leitungs-
team einen homogenen,
klangschönen Chor, der das
Schlosstheater Rheinsberg

zum Klingen bringenwird – ein
musikalischer Lichtpunkt in der
Adventszeit. WS

2 Karten sind noch an der Tages-
kasse erhältlich.

HIER FINDEN SIE HILFE

NOT- UND
SERVICENUMMERN

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

Apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauenhaus und
Frauenberatungsstelle:
03391/23 03

Telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Weißer Ring, Außenstelle OPR, Opfer-
beratung und Opferhilfe:
0173/43 84 47 2

Alzheimer-Beratungsstelle:
0180/3 22 45 22

Giftnotruf Brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

Blutspenden:
www.blutspende-nordost.de
www.drk-blutspende.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
Augenärzte:
01805/5 82 22 35 15

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

EC- und Kreditkarten:
116 116

Alle Angaben ohne Gewähr.

BUCHTIPP VERANSTALTUNGSKALENDER VOM 13. DEZEMBER BIS ZUM 19. DEZEMBER

KINDER & JUGEND

Wittstock
Jugendzentrum „Alte Schlosse-
rei“ Eisenbahnstr. 2: Sa., Di.-Fr.
13-19 Uhr geöffnet;Do. 15 Uhr
Siebdruckworkshop für Kinder und
Jugendliche von zehn bis 18 Jahre

KURSE &WORKSHOPS

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 9-10, 10-
11 Uhr, Fr. 10-11 Uhr Handykurse
für Interessierte 60+; Fr. 9 Uhr
Sturzprävention, Anmeldung unter
Tel. 03394/475916
Volkssolidarität
Tel. 03394/47590, Poststr. 11:Mi.
9 Uhr Sturzprävention, Anmeldung
unter Telefon 03394/475916

SENIOREN

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Di., Do. 13-
16 Uhr Karten spielen, Rommé
Volkssolidarität
Tel. 03394/47590, Poststr. 11:Di.
9-11 Uhr Plauderstübchen;Di.
12.30-15.30 Uhr Karten spielen,
Skat und Rommé

SOZIALES

Wittstock
Bürgerhaus Dranse Dranser Dorf-
str.:Mi. 18 Uhr Tanzkurs Kreistänze
und Standardtänze
Schwimmhalle im Freizeitzent-
rum Tel. 03394/433240, Rheinsber-
ger Str. 6: Sa., So. 9-17 Uhr,Di.,
Mi. 15-20.30 Uhr,Do., Fr. 15-
21.30 Uhr geöffnet

KIRCHE

Berge
Kirche Berge Dorfring: So. 10 Uhr
Gottesdienst mit Verabschiedung
der alten Kirchenältesten und Ein-
führung der neuen Kirchenältesten
Tagespflege Lenz Lindenplatz 1a:
Di. 10 Uhr Gottesdienst

RHEINSBERG. Der Advent ist
die Zeit der singenden Herzen:
Für den morgigen dritten Ad-
ventssonntag, 14. Dezember,
ab 15 Uhr lädt die Musikkultur
Rheinsberg zu einem besinnli-
chen Chornachmittag ein. Der
Junge Chor der Deutschen
Oper Berlin ist zu Gast im Rup-
piner Land und bringt ein festli-
ches Programm mit adventli-
cher und weihnachtlicher
Chormusik auf die Bühne.
In der stimmungsvollen At-

mosphäre des Rheinsberger
Schlosstheaters erklingen be-
sinnliche und strahlende Chor-
werke aus verschiedenen Epo-

Stern am Himmel

Basketball ist mehr
als nur ein Sport

Dennis Schröder, Weltmeister
2023und einer der besten deut-
schen Point Guards, und Franz
Wagner, Shooting-Star der Or-
lando Magic und WM-Allstar
2023.
Nathaniel S. Butler, einer der

renommiertesten Basketball-
fotografen der Welt, begleitet
die NBA seit über vier Jahrzehn-
ten. Der offizielle NBA-Staff-Fo-
tograf dokumentierte legendäre
Spiele und Playoffs ebenso wie
intime Momente hinter den Ku-
lissen. Tausende Spiele erlebte er
hautnah. Seine besondere Fä-
higkeit besteht darin, zwei Me-
ter große Athleten im perfekten
Augenblick einzufangen – sei es
ein spielentscheidender Dunk,
derMomentpurer Emotionoder
ein stiller Blick in der Kabine.
Der opulente Bildband „Hoop

Shots“ aus der Edel Verlags-
gruppe präsentiert nun eine
Auswahl aus Butlers Lebens-
werk. Über 80 Sportler werden
gezeigt, ohne Statistiken oder
Biografien – der Fokus liegt voll-
ständig auf den Bildern. Aber
viele Originalzitate der Spieler
begleiten die Fotos. An der Er-
stellung des Bildbandes war der
Reporter Dave McMenamin be-
teiligt, der unter anderem für
seine langjährige Berichterstat-
tungüber die LosAngeles Lakers
undClevelandCavaliers und sei-
ne Nähe zu Superstars wie Kobe
Bryant und LeBron James be-
kannt ist.
„Hoop Shots“ ist ein monu-

mentales Dokument der NBA-
Geschichte. Wer die Magie der
NBA verstehen möchte, wird
hier fündig. rv

2 Butler, N.S.: Hoop Shots. Edel
Verlagsgruppe, 2025.

Cover: Verlag

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen StammtischWittstock.Da-
für vielen Dank! Und Ihnen, liebe Lese-
rinnen und Leser, viel Vergnügen beim
Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Nu is dat wedder mal so wiet,
denn jedein Johr to Wiehnachtstied

beleigen wi uns mit alle Macht
ganz bannig in de hillig Nacht.

Politiker snacken von Fräden up de Erd
un schicken Schäp vull Waffen öwer ’t Meer.

De Kark dröhnt von Bescheidenheit
un bugt Paläst vull Üppigkeit.

De Hannel winkt mit söt Verlockungen
un beschitt dorbi mit halwvull Packungen.

Un de Landwirtschaft, de giwt
uns Awt un Fleisch mit sihr väl Gift.

Versäkerungs, de beiden di
binah ümsünst ein Rente
un willen doch eigentlich
blots von di Prozente,

denn vull von Achterrück
willen sei dien Geld un nich dien Glück.

Wenn ick mien Kinner segg,
ick will gor kein Geschenken

un dorför blots an arme Lüd mal denken,
denn hollen sei ein Familienkonferenz

un sluten kort un knapp, hei hett Demenz.

WennWiehnacht blots dat Geld regiert,
denn is de Botschaft nicks mihr wiert.

Denn möten wi, üm denWiert to redden,
bitieden niege Teiken setten.

Sünst kann ick mi Wiehnacht nich recht högen,
denn öwerall seih ick blots Lögen.

Wenn ick doch blots ein Mittel gägen fünd
Drüm wünsch ick mi, dat alle Minschen ihrlich sünd.

Rudolf Korf, Schönberg
(ut „Voß un Haas” 2016)

Ihrlich seggt

Der Junge Chor der Deutschen Oper Berlin gastiert am 14. Dezember
mit besinnlichem Adventsprogramm im Schlosstheater Rheinsberg

Chor- und Bläserkonzert
RHEINSBERG. Für den morgi-
gen 3. Advent, den 14. Dezem-
ber, laden die Rheinsberger Kan-
torei und derWittstocker Bläser-
chor zu einem Konzert in die
St.-Laurentius-Kirche Rheins-
berg ein. Es erklingen unter an-
derem Choräle, Arien und Rezi-
tative aus dem Weihnachtsora-
torium von Bach und Lieder der

Adventszeit. Die Leitung hat
Kreiskantor Uwe Metlitzky, die
solistischen Beiträge kommen
von Antje Simon und Tilman
Paul Schulze . WS

2 Das Konzert „O komm, lieber
Emmanuel“ beginnt um 17 Uhr
bei freiem Eintritt. Um eine Spen-
de wird gebeten.

Der Junge Chor der Deutschen
Oper Berlin gibt am 14. Dezem-
ber ein weihnachtliches Kon-
zert im Rheinsberger Schloss-
theater.
Foto: QB-DOB-JC

2 LESERSERVICE SONNABEND, 13. DEZEMBER 2025


